
 
 
 
 
 

 
Mädchen in die Technik: 
Fundermax ist erneut beim Girls‘ Day dabei! 
 
 

 

St. Veit/Glan, am 10.06.2021 – Fundermax öffnet auch heuer wieder gemeinsam mit dem 

Kompetenzzentrum Holz GmbH (Wood K plus) seine Türen, um das Interesse für technische und 

handwerkliche Berufe bei Mädchen zu wecken und Schülerinnen der dritten und vierten Klasse 

Volksschule die Vielfalt ihrer beruflichen Möglichkeiten aufzuzeigen. Die Aktionstage im Rahmen des 

Girls‘ Day finden aufgrund der Corona-Pandemie in diesem Jahr zum zweiten Mal online statt. So 

musste auch der traditionelle Besuch bei Fundermax in St. Veit aufgrund der Einschränkungen auf 

eine digitale Veranstaltung umgestellt werden. 

  

Beim Online-Aktionstag von Fundermax und dem Kompetenzzentrum Holz am 1. Juni gab Carmen 

Köfler als Lehrling aus dem Bereich Metalltechnik, spannende Einblicke in ihren abwechslungsreichen 

Arbeitsalltag bei Fundermax. Sie zeigte als Vorbildlehrling den wissbegierigen Schülerinnen, wie 

spannend ihr Berufsalltag ist und was Technikerinnen können. Neben Metalltechnik gibt es bei 

Fundermax noch weitere spannende technische Lehrberufe, unter anderem Prozesstechnik, 

Labortechnik oder Elektrotechnik. Zudem zeigten Fundermax und das Kompetenzzentrum Holz den 

Schülerinnen, wie der Weg von der Forschung bis zum fertigen Produkt aussieht.  

 

Der Girls‘ Day ermutigt Mädchen dazu, unter der Vielzahl von Berufen auch die technisch-

handwerklichen zu berücksichtigen, ganz abseits von Rollenklischees. Abgerundet wird das Online-

Programm mit digitalen Arbeitspaketen, mit denen die Schülerinnen in kleinen Übungen den 

Berufszweig Elektrotechnik besser kennen lernen können.  

 

 „Wir möchten mit dieser Veranstaltung auf die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten aufmerksam 

machen, um den Schülerinnen ein spielerisches Kennenlernen von technisch-handwerklichen 

Berufen und dem Bereich Forschung und Entwicklung zu ermöglichen“, so Gernot Schöbitz, 

Geschäftsführer von Fundermax. 

 

Der Girls' Day wird jedes Jahr vom Referat für Frauen und Gleichbehandlung des Landes Kärnten 

gemeinsam mit dem Mädchenzentrum Klagenfurt organisiert, und stellt Berufszweige vor, in denen 

Frauen bisher selten vertreten sind.  

 

 



 

 
Fotocredit: Fundermax/Karin Scheidenberger 

 

 

ÜBER FUNDERMAX 

Als Weltmarktführer für hochwertige Fassadenplatten und Anbieter einer dekorativen Produktpalette für den 

Innenausbau kann Fundermax auf eine stolze 130-jährige Unternehmensgeschichte zurückblicken. Mit 

modernsten Produktionsstätten an vier Standorten (St. Veit an der Glan/Kärnten, Wiener 

Neudorf/Niederösterreich, Neudörfl/Burgenland und Ranheim/Norwegen) setzt Fundermax konsequent auf 

nachhaltige Werkstoffe aus natürlichen Rohstoffen. Die umfassende Produktpalette steht für höchste Qualität, 

innovatives Design und nachhaltige Produktion. Von der Rohspanplatte über beschichtete Spanplatten (Star 

Favorit) bis hin zu Schichtstoffplatten (HPL) und Compactplatten (Max Exterior und Max Interior) sowie der 

brandbeständigen m.look Fassadenplatte setzt Fundermax auf Präzision in allen Arbeitsschritten.  

 

Weltweit erwirtschaften etwa 1.400 Mitarbeiter einen jährlichen Umsatz von rund 430 Mio. Euro. Fundermax 

ist Teil der Constantia Industries AG, eines der größten Industriekonzerne Österreichs. 2018 konnte Fundermax 

den Gesamtsieg beim Staatspreis Unternehmensqualität für sich entscheiden, der u.a. das Engagement für 

Umwelt und Soziales bewertet.  

Fundermax sichert beste Qualität “Made in Austria“. Mit Präzision und Liebe zum natürlichen Rohstoff Holz, 

seit 130 Jahren. 
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